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Vorwort

Auch in diesem Jahr haben wieder zahlreiche Bürger der Stadt Bor-
ken mit den St. Johanni-Schützen ein besonderes Schützenfest 2017 
erlebt und gefeiert.

Hierzu gilt mein Dank allen Aktiven aus Vorstand, Festausschuss, Offizierscorps 
und dem Königspaar Jörg Beßeling und Eva Becker mit ihrer Throngemein-
schaft für die geleistete Arbeit im Zusammenhang mit dem diesjährigen Fest. 
Ihr seid eine tolle St. Johanni Throngemeinschaft gewesen und habt Euer Re-
gentschaftsjahr hervorragend gemeistert.

In diesem Jahr durfte der Vorstand wieder besondere Ehrungen vornehmen. 
Für das 10 jährige Thronjubiläum wurde Dagmar Girrullis geehrt. Besondere 
Ehrung galt dem Goldkönigspaar Bernd Wülfing mit seiner Königin Andrea Ar-
nold. Für ihr 60 jähriges Thronjubiläum wurden Paul Wilgenbus und Clärchen 
Benien geehrt. 

Nachdem im letzten Jahr ein toller Wettkampf um die Königswürde stattge-
funden hatte, hofften die St. Johanni Schützen wieder auf einen spannenden 
Wettkampf an der Vogelstange. Mit dem Ehrenschuss von Altmajestät Jörg 
Beßeling startete der Wettkampf und bei herrlichem Wetter machten die 
Schützen es dem Vogel sehr schwer, standhaft auf der Stange zu bleiben. Am 
Ende war es Marc Büning, der mit dem 367. Schuß seinen Traum, einmal St. 
Johanni König zu sein, erfüllte. Nach der Proklamation auf der Heide, zog der 
Schützentross zum Ehrenmal und zurück zur Heide.

Alle weiteren Vereinsaktivitäten sind harmonisch verlaufen und in den aufge-
führten Berichten nachzulesen.

In diesem Zusammenhang möchte ich mich bei allen Mitwirkenden für die 
Erstellung des Geschäftsberichtes bedanken. 

Ich wünsche allen Mitgliedern und Familien ein glückliches und erfülltes 
Jahr 2018.

Mit freundlichen Grüßen

(Geschäftsführer Gisbert Fasselt)

VORWORT
Liebe Schützenbrüder, 
Liebe Schützenschwestern!

Gisbert Fasselt,  
Geschäftsführer
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Protokoll der Generalversammlung

Beginn: 20.00, Teilnehmer laut Teilnehmerliste:  108

1.	 Der Präsident eröffnet die Versammlung, stellt die 
Beschlussfähigkeit fest und begrüßt die Majestät Jörg Be-
ßeling, Thronherren sowie viele diverse Ehrenmitglieder. 
Anschließend Gedenken der verstorbenen St. Johanni-
Mitglieder seit der letzten Generalversammlung.

2.	 Der Präsident hält Rückblick auf das vergangene 
Schützenjahr. Neben dem Schützenfest selber werden 
viele Veranstaltungen wie u.a. der BöBuBa, der Dullen-
dienstagsfrühschoppen, das Säbelputzen der Offiziere, 
die Pättkestour  kurz zusammengefasst. Der Präsident 
dankt allen Aktiven für die Teilnahme im abgelaufenen 
Jahr.

3.	 Der Schatzmeister Jörg Beßeling stellt den Kassenbe-
richt vor. Der Kassenbestand ist im Vergleich zum Vorjahr 
leicht gestiegen, dennoch ist das Ziel, ein Fest finanziell in 
der Hinterhand zu haben, noch nicht ganz erreicht. 
Die aktuelle Mitgliederzahlt beträgt 1101 Mitglieder.

4.	 Stefan Greving berichtet über die Kassenprüfung, 
welche am 13.01.2017 erfolgte. Es wird eine sehr gute 
Kassenführung durch den Schatzmeister attestiert. Stefan 
Greving beantragt die Entlastung des Vorstandes, die bei 
Enthaltung des Vorstandes einstimmig durch die General-
versammlung erteilt wird.

5.	 Neue Kassenprüfer nach jeweils einstimmiger Wahl 
sind Markus Wilgenbus und Stefan Greving.

6.	 Zur anstehenden Wahl des Vorstandes wurde Heiner 
Triphaus als Wahlleiter einstimmig gewählt. Die General-
versammlung wählte einstimmig den geschäftsführen-
den Vorstand wie folgt wieder: 
Präsident: Jo Bußmann, Vize Präsident: Dirk Onnebrink, 
Kassierer: Jörg Beßeling und Geschäftsführer: Gisbert 
Fasselt 
Für die ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder Frank Klo-
cke und Andre Bollenberg, wurden Marc Büning (stellv. 
Geschäftsführer) und Sebastian Büscher (stellv. Kassierer) 
einstimmig von der Generalversammlung gewählt. 
Jo Bußmann bedankte sich bei Frank Klocke und Andre 
Bollenberg für die geleistete Arbeit für St. Johanni als 
Vorstandsmitglieder und als vorherigere Festausschuß-
mitglieder.

PROTOKOLL DER GENERALVERSAMMLUNG 
vom 28.01.2017, 20.00 Uhr in der Stadthalle Vennehof.

HODI ODI OHH DI HO DI EH…!
Mit Hulapalu durch ein fantastisches Jahr!

Am 29.08.2016 war es soweit! An 
einem wunderschönen Sommertag 
mit königsblauem Himmel fiel der 
Vogel mit dem 0412. Schuss von 
der Stange. Nach einem packenden 
Dreikampf auf der Heide war es 
meiner Königin Eva, meiner Thron-
gemeinschaft und mir vergönnt den 
Thron von St. Johanni besteigen zu 
dürfen. Ein unbeschreibliches Ge-
fühl, dass immer bleiben wird! 

Der Vogel erwies sich in diesem Jahr 
als besonders zäh, so dass die Stim-
me der Borkener Heide, Markus Wil-
genbus, mehr Schießpausen als üb-
lich einbauen musste (ein herzlicher 
Gruß in diesem Zusammenhang an 
die Schützenbrüder Norman und 
Markus). Nach der 04. Unterbre-
chung sollte es dann jedoch soweit 
sein und der Verfasser dieser Zeilen 
dufte sich auf ein Jahr als König 
dieses tollen Vereins freuen! Die 
Proklamation auf der Heide mit der 
Vertonung des „Heideröslein“ von 
Johann Wolfgang von Goethe sowie 
die Kutschfahrt zum Marktplatz lie-
ßen erahnen, dass viele Gänsehaut-
momente in diesem Jahr auf uns 
warten. 

Am Montagabend dann, zu fortge-
schrittener Stunde, holte die Band 
das Königspaar auf die Bühne um 
aus dieser Perspektive mit den Party 

erprobten St. Johanni Gästen zu fei-
ern. Das Ganze zu einem Song, von 
dem wir zu diesem Zeitpunkt noch 
nicht ahnen konnten, wie sehr er 
unser Thronjahr prägen würde…! 

HODI ODI OHH DI HO DI EH…! 

Mit der Schützenfestnachfeier, 
die wir mit vielen Freunden und 
Bekannten stimmungsvoll feiern 
durften, schaltete unsere Thron-
gemeinschaft endgültig in den  
St. Johanni-Party-Modus. Einer von 
vielen vergnügten, kurzweiligen 
Abenden – dem noch viele wei-
tere Folgen sollten und werden.  
Diesen Schwung mitnehmend ging 
es in die Vorbereitungen zum Bösen 

Buben Ball. Das Motto war schnell 
gefunden und gleichzeitig Pro-
gramm unserer Throngemeinschaft: 
Eine Kumpel-Party sollte es werden. 
Cowboys, Indianer, Vampire und 
Zauberer befanden sich bereits vor 
Ort, als wir in den dunklen Venne-
hof-Saal einmarschieren durften. 
„Bewaffnet“ mit brennenden Gru-
benlampen und eingekleidet in 
Original Bergmannskleidung war 
es selbstverständlich, dass die ruß-
geschwärzten Gesichter das Bild ab-
runden sollten. Die personifizierten 
„Arschleder“ waren dank unserer 
Damen ein besonderer Hingucker. 

7.	 Präsident Jo Bußmann dankte den ausscheidenden 
Festausschußmitgliedern Jörg Brodowski, Marc Homburg, 
Gregor Siemen, Muk Niehaves und Hartmut Schlüter für 
die langjährige Zusammenarbeit für St. Johanni.

Die Generalversammlung bestätigte einstimmig Martin 
Triphaus als Major und Matthias Huvers als neues Festaus-
schußmitglied.

Ende der Versammlung: 22:15 Uhr 
gez. Gisbert Fasselt

ANZEIGE

Wir sind auch wieder dabei, Rainer Böckenberg & Luis Ferreira!

Ebenso unterstrich die Dekoration 
im Saal das Motto des Bösen Buben 
Ball 2016. Ganz besonders haben 
wir uns über eine Darbietung der 
St. Johanni Tanzgruppe um Karin 
Heinrichs gefreut. Diese hatten in 
Ihrer Vorführung eine Überraschung 
eingebaut, die die Affinität des Kö-
nigspaares zu einem bestimmten 
Fußballverein erahnen ließ. Nach 
den offiziellen Programmpunkten 
wurde in der Stadthalle ausgiebig 
getanzt und gefeiert. Erstmalig 
konnte ein Thron interner Orden für 
„besondere“ Verdienste vergeben 
werden. Auch dieser sollte uns das 
ganze Jahr begleiten (und begleitet 
uns noch ).

Der Dullendienstag, mit Beteiligung 
aller Thronherren, rundete die kar-
nevalistischen Aktivitäten ab. 

Getreu dem Motto „Der Weg ist das 
Ziel“ haben wir bis zum Beginn der 
Schützenfestsaison im Mai viele 
gesellige, humorvolle Stunden 
verbracht. Um nur einige „Wegsta-
tionen“ zu nennen: ein gemein-
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Bericht der Throngemeinschaft

samer Besuch des Oktoberfestes bei 
unseren Freunden in Hovesath war 
Ehrensache und, das darf man sa-
gen, ein tolles Erlebnis. Kompliment 
an dieser Stelle für dieses Event. 
Selbstverständlich folgten wir ger-
ne der Einladung unseres Festwirtes 
Hubert Nießing zum Schützenball 
nach Raesfeld. Ein Partybus für den 
feucht-fröhlichen Transfer zu einer 
niederländischen Gaststätte sowie 
der gemeinsame Besuch des Weih-
nachtsmarktes in Borken verkürzte 
ebenfalls das Warten auf das erste 
Schützenfest. Überragend waren 
die die kulinarischen Events unseres 
Thronherren Michael und unserer 
Throndame Yvonne – wer ist schon 
Steffen Henssler…? Manche von 
uns „zitterten“ dann vor dem Niko-
laus, den die Offiziere ebenso einge-
laden hatten wie unsere Thronge-
meinschaft. 

Auch der Geburtstag unserer Kö-
nigin bleibt in Erinnerung. Nicht 
zuletzt aufgrund des von unserem 
Thronherren und Konditormeister 
Wolfgang angefertigten extraordi-

nären, spritzigen Geschenkes. Ein 
hartes Stück Arbeit für unsere Köni-
gin…und Marcel! 

Im Juli fiel dann auch noch ein 
„Kindpinkeln“ in unsere Regent-
schaft. Ein kleiner St. Johanni Prinz 
stieß zur Throngemeinschaft hinzu. 
Eine ganz besondere Freude in die-
sem ohnehin ereignisreichen Jahr. 

Bestenfalls bei allen Treffen im-
mer mit dabei; ein eigens von der 
Schwester des Königs angefertigter 
Thronöffner für jeden Thronherren 
sowie die Königin. Was passiert 
wenn man diesen nicht am Mann 
(bzw. an der Frau) hat, demons-
trierte Wolfgang auf dem Dullen-
dienstag. „What Shall We Do With 
the Drunken Sailor“ schmetterte er 
aus der Bütt heraus. 

Steuerberatung · Wirtschaftsprüfung · Wirtschaftsberatung
persönlich – kompetent – zuverlässig

Dipl.-Betriebswirt

Alfons Beckmann
Vereidigter Buchprüfer

Steuerberater

Wilbecke 15 · 46325 Borken
Tel.: 02861 /9320-0 · Fax: 02861 /9320-25

www.kanzlei-a-beckmann.de

Anfang Mai ging es dann los! Der St. 
Ludgerus Schützenverein Hoxfeld 
lud ein – und wir folgten der Ein-
ladung! Mit viel Freude hat unsere 
Throngemeinschaft alle 16 Schüt-
zenfeste besucht. 

In diesem Jahr durften wir sogar als 
Zugabe der Einladung des Allgemei-

nen St. Johannis- Bürgerschützen-
verein Raesfeld zum 150 jährigen 
Jubiläum Folge leisten. 

Das Königspaar konnte sich das 
ganze Jahr darauf verlassen, dass 
eine staatliche Anzahl an Thronpaa-
ren vor Ort war. 

Wie im Flug verging die Zeit bis zum 
August in dem es dann „Schlag auf 
Schlag“ kam. Zunächst durften 
meine Königin und ich an der eli-
tären Offiziersveranstaltung des 
„Säbelputzens“ teilnehmen. Am 
Folgetag ging es dann mit nahezu 
der gesamten Throngemeinschaft 
zunächst zum Frühschoppen bei 
unseren Freunden des Bürgerschüt-
zenverein Gemen. Einmal in Fahrt 
und auf Einladung der amtierenden 
Majestäten für den Sonntagabend 
wurde es für einige von uns „ein 
(toller) Tag in Gemen“. 

Am 11. August spürte man dann, 
dass es mit großen Schritten auf 
unser Fest zugeht. Das „Vogel ein-
holen“ in Hoxfeld stand an. Alt-

Majestät Heiner Triphaus blickte 
in diesem Rahmen wieder auf 
amüsante Anekdoten des abge-
laufenen Schützenjahres zurück. 
Der traditionelle Spendenaufruf 
des Präsidenten führte in diesem 
Jahr zu einem neuen Rekord. Über 
3.004,04 € konnte letztendlich ein 
Verrechnungsscheck für St. Remigi-
us ausgestellt werden. 

Samstag, 26.08.2017 – St. Johanni 
feiert Schützenfest! Der Beginn des 
Höhepunktes unseres Jahres stand 
bevor: unser St. Johanni Schützen-
fest. Gleichzeitig aber auch der Start 
in die letzten Stunden als amtieren-
de Throngmeinschaft. Für Wehmut 
war jedoch überhaupt keine Zeit. Zu 
eindrucksvoll und emotional waren 
die Eindrücke die auf uns wirkten. 
Der gemeinsame Kirchgang mit 
einem feierlichen Festgottesdient 
stimmte alle Beteiligten zusätzlich 
ein. Der Vorbeimarsch am Bataillon 
auf dem Marktplatz, der anschlie-
ßende Zapfenstreich und die Rede 
am Ehrenmal waren bewegende 
Momente, bevor es ins Festzelt ging. 
Der letzte, offizielle Programm-
punkt – der Ehrentanz – war der 
Start in einen tollen, geselligen, 
fröhlichen (viel zu kurzen) Abend. 

Kirchplatz der Remigius Kirche an. 
Der Wettergott meinte es durchge-
hend gut mit uns, so dass an einem 
herrlichen Sommerabend einem 
geselligen Beisammensein, vor 
dem Abmarsch ins Zelt, nichts im 
Wege stand. 

Nachdem die Gäste den Weg ins Zelt 
bereits gefunden hatten, machte 
sich auch unsere Throngemein-
schaft auf den Weg. Der Einmarsch 
ins Zelt, vorbei an unseren Freun-
den, Familien und Bekannten war 

Voller Elan zogen wir dann am 
nächsten Morgen, bei wunderschö-
nem Wetter, ins Festzelt ein um 
den Frühschoppen zu „begehen“. 
Innerhalb der Throngemeinschaft 
herrschte eine riesige Vorfreude auf 
den vor uns liegenden Tag. Und es 
sollte sich herausstellen, dass diese 
Vorfreude mehr als berechtigt war. 
Denn spätestens, als am Sonntag 
der große Umzug durch die Stadt 
anstand war uns allen bewusst: 
Dem Buch „Gänsehautmomente 
St. Johanni“, werden - trotz som-
merlicher Temperaturen - weitere 
Seiten hinzugefügt. Unsere Thron-
damen waren ein echter Hingucker. 
In unterschiedlichsten Blautönen 
stahlen sie dem blauen Himmel 
die Show. Auf dem Markplatz durf-
ten wir dann eine Überraschung 
erleben. Die angetretenen Spiel-
mannszüge formierten sich in der 
Mitte des Marktplatzes und spielten 
gemeinsam das „Steigerlied“. Dort 
vorne stehen zu dürfen und diese 
geballte, musikalische Macht erle-
ben zu dürfen war einmalig. 

Voller Glückshormone ging es dann 
für unsere Damen in die Kutschen. 
Und – erfreulicherweise – auch 
für den König. Bei herrlichem Som-
merwetter ging es durch die Stadt. 
Für mich persönlich war es ein ganz 
besonderes Erlebnis, als König an 
meinem Elternhaus auf der wieder 
einmal sensationell geschmückten 
Straße „Am Kuhm“ vorbei fahren zu 
dürfen. 

Nur kurze Zeit später Stand der 
Empfang unserer Gäste auf dem 

8 9



	 St. Johanni Bürgerschützen-Verein Borken e. V.   
	

Bericht der Throngemeinschaft

ergreifend. Vielen Dank an dieser 
Stelle noch einmal an alle, die den 
Weg an diesem Abend zu uns ge-
funden haben. Ihr habt dazu beige-
tragen, dass wir diesen Abend nie 
vergessen werden. 

Nach einer kurzen Ansprache des 
Präsidenten, des Königs und der 
Bürgermeisterin stand nun noch 
ein Punkt auf dem Programm: der 
Ehrentanz! In diesem Jahr jedoch 
ein wenig anders. Das wussten 
jedoch bis zum Tanz nur 22 Per-
sonen im Zelt. Und diese 22 waren 
seeeeeeeeeehr aufgeregt. Hatten 
wir doch in den vergangenen Mona-
ten unter unserer Throndame Vera 
immer wieder zu dem Song geübt, 

der uns das ganze Jahr begleitet 
hat. Mit welchem wir uns bei den 
Nachbarvereinen haben einspielen 
lassen. 

HODI ODI OHH DI HO DI EH…! 
HULAPALU stand auf dem Pro-
gramm. Und zu Hulapalu gehörte 
nach unserem Verständnis ein Hul-
apalu-Tanz. Getragen von unseren 
Gästen und Freunden tanzten wir 
den Hulapalu-Ehrentanz. Der Rest 
ist Geschichte…! 

Dass im Zelt zu späterer Stunde eine 
Wiederholung des Ehrentanzes ge-
fordert wurde machte uns klar: Der 

Mut für etwas Anderes wurde be-
lohnt! Der Weg dorthin war verbun-
den mit vielen geselligen (Tanz-)
Treffen, bei denen es nach getaner 
Arbeit auch immer das eine oder 
andere Kaltgetränk gegeben hat. 
Bis in die frühen Morgenstunden 
genossen wir den Königsball und 
feierten mit allen Anwesenden ein 
tolles Fest. 

Am Montagmorgen ging es nach 
dem gemeinsamen Frühstück 
mit dem Offizierscorps und dem 
Spielmannszug Borken dann zum 
Antreten auf den Marktplatz. In An-
lehnung an unser Hulapalu-Motto 

marschierte die Throngemeinschaft 2016/2017 in Okto-
berfest-Tracht zur Heide um dort gemeinsam auf unsere 
Nachfolger zu warten und anzustoßen. 

Mit Marc Büning und Martina Icking hat St. Johanni nun 
ein neues Königspaar. Lieber Marc, liebe Martina, wir 
wünschen euch und eurer Throngemeinschaft ein wun-
derschönes Jahr mit bleibenden Erinnerungen. Es geht 
sehr schnell vorbei; da sprechen wir aus Erfahrung. Geniest 
die Augenblicke! Wir freuen uns auf euer Königsjahr und 
viele schöne Stunden mit euch! 

Auch an dieser Stelle möchten meine Königin, meine 
Throngemeinschaft und ich noch einmal Danke sagen. 
Danke an meine Vorstandskollegen, das Offizierscorps, 
den Festausschuss und all diejenigen die dazu beigetragen 
haben, dass wir ein unvergessliches Jahr erleben durften.

HULAPALU! 

Jörg Beßeling – König 2016/2017
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BöBuBa 2017

Die traditionelle Karnevalsfeier des St. Johanni Bürger-
schützenvereins fand auch 2017 im Borkener Vennehof 
statt. Das von der Throngemeinschaft um Jörg Beßeling 
und Eva Becker gewählte Motto „Kumpelparty“ ließ al-
len feiernden Jecken Freiheiten bei der Kostümwahl. 

EINE „DUFTE KUMPELPARTY“
... war der BöBuBa 2017 zu dem die Throngemeinschaft einlud.

Ein besonderer Moment des Abends war der Auftritt der „Kumpel“

In der Kategorie Gruppenkostüm konnten sich die Bambis/Rehkitze 
vor der Familie Feuerstein durchsetzen und bei den Einzelkostümen 

gewannen Frau Antje aus Holland und Graf Dracula die Preise

Entsprechend bunt und vielfältig waren die Kostüme 
der Besucher und die Jury hatte an dem Abend wahrlich 
keine leichte Aufgabe. In der Kategorie Gruppenkostüm 

konnten sich die Bambis/Rehkitze vor der Familie Feuerstein 
durchsetzen und bei den Einzelkostümen gewannen Frau Antje 
aus Holland und Graf Dracula die Preise. 
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BöBuBa 2016
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Ein besonderer Moment des 
Abends war der Auftritt der „Kum-
pel“. Als das Licht ausging und die 
Throngemeinschaft als Bergmän-
ner verkleidet mit dem Steiger-
Lied den Saal betraten und man 
zunächst nur die Lichtkegel ihrer 
Taschenlampen erkennen konnte, 
waren nicht nur die Fans des S04 
begeistert. 

Ein weiteres Highlight war erneut 
der Auftritt der St. Johanni Tanz-

garde unter der bewährten Lei-
tung von Karin Heinrichs. Der stim-
mungsvolle Tanz und die tollen 
einstudierten Schritte und Chore-
ographien konnten begeistern. Der 
Funke sprang von den Mädels auf 
die Besucher über und es wurde in 
einer gut gefüllten Stadthalle bis 
spät in die Nacht getanzt, gefeiert 
und viel gelacht. 

Der Böse-Buben-Ball als größte 
Karnevalsparty im Raum Borken 

war damit auch im Jahr 2017 ein 
voller Erfolg. Kommen Sie im näch-
sten Jahr doch mal vorbei – es 
lohnt sich!!!

Ein weiteres Highlight war  
erneut der Auftritt der St. Johanni 

Tanzgarde unter der bewährten 
Leitung von Karin Heinrichs
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Dullen Dienstag

LUIGI ROCKT DEN „DULLEN DIENSTAG“
St. Johanni feiert Dullen Dienstag am 28.02.2017.

Der absolute Höhepunkt allerdings war der durchaus fernsehtaugliche „Luigi“.  
Luigi hat mit einer Mischung aus Witz, Charme und Spontanität die Schützenbrüder zu Begeisterungsstürmen geführt.

Michael Schlattmann als Vorsänger bei der Moritat von der Knoblauchwurst 

Garten- & Gebäudeservice
Ralf Schwartke

Im Großen Esch 27 · 46325 Borken
Mobil: 0170 / 8 66 99 00

Stefan Reining und sein Sohn Leon am Schlagzeug als zünftige Zwei-Mann-Combo
Nachdem die Schützenbrüder den 
fulminanten „Bösen Buben Ball“ 
überstanden hatten, stand am Dul-
len Dienstag der nächste Karnevals-
Höhepunkt auf dem Programm.

Ab 09.00 Uhr fanden sich die ersten 
Schützenbrüder im Fliederbusch 
zum traditionellen Frühstück ein. 
Für die musikalische Begleitung 
sorgte eine zünftige Zwei-Mann-
Combo.

Nachdem sich die Schützenbrüder 
bereits ordentlich gestärkt hatten, 
eröffnete Punkt 11:11 Uhr der Prä-
sident die Veranstaltung. 

Selbstverständlich ließ man zu 
Beginn das Königspaar Jörg Beße-
ling und Eva Becker hochleben.Der 
König selber hat es sich selbstver-
ständlich nicht nehmen lassen, mit 
den Thronherren dem närrischen 
Treiben beizuwohnen.

Feierlich wurde es dann, als Sit-
zungspräsident Markus Wilgenbus 
das Programm eröffnete und den 
ersten Höhepunkt, nämlich die 
Moritat von der Knoblauchwurst 
ankündigte.
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Hohe Oststr. 20 | 46325 Borken | Tel.: +49 (0) 28 61 - 92 25 0 | www.hotel-fliederbusch.de

RESTAURANT | TAGEN | ESSEN | FEIERN | WOHNEN
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Dullen Dienstag 

Politische nachdenkliche Töne  
wechselten sich ab mit mancher Wahr-
heit rund um das Thema „Die Frau,  
das unbekannte Wesen“

A

Wie in den letzten Jahren auch schon, hat auch die „Kellerband“  
die Schützenbrüder zünftig unterhalten.

Die Veranstaltung wurde durch die 
traditionelle Hymne „So fast as  
Borken“ abgeschlossen. Hinsichtlich 
der Lautstärke zeigten mittlerweile 
Bier und Wacholder ihre belebende  
Wirkung bei den Schützenbrüdern

Nicht immer schön, aber dafür or-
dentlich laut stimmten die etwa 
200 Schützenbrüder in den Refrain 
ein.

Das Eis war damit gebrochen, das 
Programm nahm nun seinen Ver-
lauf. 

Politische nachdenkliche Töne 
wechselten sich ab mit mancher 

Wahrheit rund um das Thema „Die 
Frau, das unbekannte Wesen“. Wie 
in den letzten Jahren auch schon, 
hat auch die „Kellerband“ die 
Schützenbrüder zünftig unterhal-
ten.

Der absolute Höhepunkt allerdings 
war der durchaus fernsehtaugliche 
„Luigi“.

Luigi hat mit einer Mischung aus 
Witz, Charme und Spontanität die 
Schützenbrüder zu Begeisterungs-
stürmen geführt.

Luigi wäre ohne weiteres in der 
Lage gewesen, auch in den Karne-
valshochburgen Düsseldorf oder 
Köln die Hallen zu rocken.

Insoweit haben die Borkener 
Schützenbrüder bewiesen, dass 
Borken und Karneval gut zusam-
mengehen.

Die Veranstaltung abgeschlossen 
wurde durch die traditionelle Hym-
ne „So fast as Borken“. Hinsichtlich 
der Lautstärke zeigten mittlerweile 
Bier und Wacholder ihre belebende 
Wirkung bei den Schützenbrüdern. 

Wenn auch nicht jeder Ton richtig 
getroffen wurde, die Stimmung 
war jedoch bestens.

Abschließend dankten der Sit-
zungspräsident und auch der Prä-
sident allen Mitwirkenden herzlich 
für die Mitgestaltung dieser Tradi-
tionsveranstaltung, ohne die der 
Borkener Karneval eigentlich nicht 
mehr vorstellbar ist.
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Säbelputzen

SÄBELPUTZEN DER OFFIZIERE 2017 
Bei Benedikt Röttgers im Garten trafen Sich die Offiziere zum Säbelputzen.

Bei bestem Sommerwetter Anfang 
August trafen wir Offiziere uns 
zum alljährlichen Säbelputzabend 
bei unserem Oberst. Pünktlichkeit 
war angesagt, denn es galt, doch 
innerhalb einer Stunde den Pro-
grammablauf für das Schützenfest 
2017 mit den anwesenden Offi-
zieren durchzusprechen, da direkt 
im Anschluss das Königspaar samt 
Vorstand und Ehrenmitgliedern zur 
Begrüßung bereit stand.

Nach kurzer Ansprache des Herrn 
Oberst und ein paar Worten des 
Präsidenten wurde in lockerer Bier-
gartenatmosphäre reichlich über 
das bevorstehende „Säbelputzen“ 
gefachsimpelt.

Mönkenstiege 14 · 46325 Borken · Tel. (02861) 2828/5577 · Fax (02861) 66304
Mo. - Fr. 8.30 - 12.30 Uhr u. 14.30 Uhr - 17.30 Uhr · Sa. nach Vereinbarung

VERSICHERUNGSVERMITTLUNG

ARAG:ARAG 22.05.2007 12:24 Uhr Seite 1

Endlich, nach gut 11/2 Stunden,  
bewegte sich unser OVD mit sei-
nem leeren Teller und seinem 
leeren Glas Bier Richtung  „Antre-
teplatz“. Ein kurzes, aber lautes 
Kommando und alle Offiziere 
wussten Bescheid.

Nun hieß es stillgestanden; denn 
Oberst und Major begutachteten 
die gezückten Blankwaffen ihrer 
Offiziere. Alles tadellos, befanden 
auch Ehrenoberst und Ehrenmajor. 
Nur, dass Oberst und Major auch 
von den genannten selbst kon-
trolliert wurden, damit hatten die 
beiden nicht gerechnet. Also hieß 
es ab in den Liegestütz.

Nach überstandener Prozedur und 
dem „Weggetreten“ näherte sich 
der Abend dem Höhepunkt.

Drei Taufen standen auf dem Pro-
gramm. Es waren nicht irgend-
welche, sondern unser neuer 

Zeugmeister, neuer Rittmeister 
und neuer Major. Mit viel Schaden-
freude und etlichen Eimern eiskal-
ten Wassers und einem leckeren 
Getränk, ließen die drei Täuflinge 
alles über sich ergehen.

In feucht fröhlicher Bierlaune und 
mit Vorfreude auf das Schützen-
fest, klang der Abend zur etwas 
späteren Stunde aus.

Ein Dankeschön geht an Sabine 
und Benedikt Röttger, die wieder 

einmal ihren Garten zur Verfügung 
gestellt und hervorragend für 
Speis und Trank gesorgt haben.

Martin Triphaus

Oberst und Major begutachteten die gezückten Blankwaffen ihrer Offiziere

In feucht fröhlicher Bierlaune  
und mit Vorfreude auf das  

Schützenfest, klang der Abend zur  
etwas späteren Stunde aus 
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Vogelabholen

Die Schützen radelten mit dem  
Fahrrad  vom altem Wilger zur  
Halle von Bernd Lütkenhorst

Los geht es, wenn die St. Johanni Schützen sich mit dem 
Fahrrad beim alten Wilger treffen. Dann weiß ein jeder 
Schützenmann, dass St. Johanni Vogeleinholen beim 
Techniker ist. 

Nach kurzer Stärkung fuhren die versammelten Schüt-
zen Richtung Hoxfeld los. Das Hauptgesprächsthema vor 
und während der Fahrt war wohl, ob denn auch jeder an 
seinen mit der Einladung zum Schützenfest verteilten 
und für diesen Tag gedachten Tanzcontroller gedacht 
hatte und was es denn damit auf sich hätte.

Kurz erklärt: der Verein wollte den jahrelangen Lau- 
scheppern beim Freibiertrinken Einhalt gebieten und 
mit dem Tanzcontroller ein für alle erkennbares Zeichen 

DEN VOGELEINHOLEN IN HOXFELD!
Am 11. August ging es mit vielen Fahrrädern zum Techniker.

setzen. Noch am selben Abend durften wir einige Neu-
mitglieder bei St. Johanni begrüßen.

Familie Klein-Ridder hatte aufgrund des Wetters mal 
wieder die Halle ihres Nachbarn Bernd Lütkenhorst vor-
trefflich für uns vorbereitet. Auch für das leibliche Wohl 
wurde bestens gesorgt. Wie immer an dieser Stelle gilt 
unser besonderer Dank all denen, die zu einem wunder-
baren Abend beigetragen haben.

Natürlich gilt dieses auch für unseren Hauptredner des 
Abends; Heiner Triphaus wurde nach kurzer stimmungs-
voller Sangeskunst unseres Vorsingers Paul Wilgenbus 
vom Präsidenten Jo Bußmann ans Rednerpult gebeten.

Zunächst wurde der Vogel durch den Vogelbauer der 
Familie Klein-Ridder zum Abschuß freigegeben. Heiner 
hatte mal wieder viele tolle Anekdoten der verschie-
densten Schützen zum Besten gegeben. Keiner wurde 
ausgelassen, ob Schütze, Offizier, Festausschuß, Vor-
stand, Thronherr oder König, sie wurden alle von Heiner 
auf’s Korn genommen. 

Es wurde viel gelacht und auch gesungen, ein wirklich 
toller Abend für alle anwesenden Schützen, Lieber Hei-
ner, bitte bleib lange gesund und erhalte Dir die Freude, 
uns mit Deinen Beiträgen zu beglücken!!

Es wurde viel gelacht und auch  
gesungen, ein wirklich toller Abend 

für alle anwesenden Schützen

Wir beraten Sie gern:

LVM-Servicebüro

Telefon

Ihr Partner für 
Versicherungen, 
Vorsorge und 
Vermögensplanung

 Fasselt OHG
 Johann-Walling-Str. 8
 46325 Borken

 (02861) 98 08 30
 info@a-g-fasselt.lvm.de

Natürlich wurde auch wieder für 
die Gemeindecaritas eine freiwil-
lige Spende eingesammelt. Zu der 
eingesammelten Rekordsumme 
gibt es später noch genaueres im 
Jahresbericht zu lesen. 

Die vom Präsidenten bestellten 
Omnibusse standen dann auch 
schon parat und fuhren die ange-
seuselten und trunkenen Schützen 
wieder sicher nach Borken zurück 
(wo dann in der ein oder anderen 
Kneipe auch noch das ein oder an-
dere Bierchen und Wachölderken 
floss).

Heiner Triphaus wurde nach kurzer stimmungsvoller Sangeskunst unseres Vorsingers Paul Wilgenbus ans Rednerpult gebeten
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Königinnentreffen + Runkelwerfen

Auch 2017 fand traditionell im Bei-
sein der Altmajestäten, Thronda-
men und Vorstandsdamen die Taufe 
der amtierenden Königin statt. Wie 
schon in den Vorjahren wurden die 
Damen hervorragend vom Team um 
Schützenbruder Wolfgang Becher 
bewirtet. 

Nach dem obligatorischen Sektemp-
fang zur Begrüßung stimmten sich 
die Damen mit traditionellen St. Jo-
hanni-Liedern auf einen geselligen 
Abend ein. Danach stellten sich die 
Königinnen mit ihrem bürgerlichen 
sowie mit ihrem Königinnennamen 
vor. Auf den Namen der neuen Köni-
gin einigten sich die Damen schnell. 
So wurde Königin Eva Becker von ih-
rer Vorgängerin Renate Schlüter auf 
den Namen „Eva die zweite schwarz 
weiß grüne Steigerkönigin, die auch 
ohne Fleisch mit den großen Jungs 
mithalten kann“ getauft. Neben der 
Taufe der amtierenden Königin fand 
an diesem Abend noch eine wei-
tere Taufe statt. Altmajestät Birgit 
Kutsch wurde nachträglich auf den 
Namen „Birgit, die immer fotogra-
fierende und von den Throndamen 
behütete Königin“ getauft.

Anschließend nutzten alle Damen 
die Gelegenheit, sich in gemütlicher 
Atmosphäre zu unterhalten, wobei 
dann auch verschiedene Schützen-
festanekdoten zum Besten gegeben 
wurden.

Wir bedanken uns bei allen Betei-
ligten und dem Team von Café Be-
cher für einen gelungenen Abend 
und freuen uns schon auf das Köni-
ginnentreffen 2018.

Die Vorstandsdamen

KÖNIGINNENTREFFEN 2017
Es wird langsam zur Tradition sich im Café Becher zu treffen.

Am 19. August feierten die St. Jo-
hanni-Junggesellen wieder einmal 
einen gelungenen Auftakt zum 
Schützenfest.

Das Antreten fand dieses Jahr wie-
der am Kornmarkt statt, nachdem 
es wetterbedingt im letzten Jahr 
vom Parkplatz am Werk 2 gestartet 
ist. Rund 40 Jungschützen trafen 
sich um gemeinsam zum Werk 2 zu 
marschieren. Musikalisch begleitet 
wurde die Marschkolonne vom Ge-
mener Spielmannzug.

Nach einer kurzen Ansprache 
konnte der Wettstreit beginnen. 
Geworfen wurde in diesem Jahr 
auf eine als Donald Trump gestal-
tete Runkel. Der „Runkelvogel“ 
hielt sich in diesem Jahr aber nicht 
lange auf der Stange und konnte 
nur wenigen Treffern standhalten. 

Den Königswurf erzielte Peter 
Looks welcher sich Sofia Bißlich zur 
Königin nahm. Zum Throngefolge 
gehören  Michael Ahlte und Sarah 
Alferding sowie Stefan Lechten-
berg und Janet Venhaus.

Königin Eva Becker wurde im Café Becher auf den Namen  
„Eva die zweite schwarz weiß grüne Steigerkönigin,  
die auch ohne Fleisch mit den großen Jungs mithalten kann“ getauft

DAS RUNKELWERFEN DER JUNGSCHÜTZEN
Am 19.08.2017 maschierten die Jungesellen vom Kornmarkt zum Werk 2.

Besonders schön gestaltete  
sich die Runkel dieses Jahr.  
Aus aktuellem Anlass sah Sie  
aus wie der amerikanische  
Präsident Donald Trump Rund 40 Jungschützen trafen sich um gemeinsam zum   zu marschieren
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Runkelwerfen + Schützenfest-Samstag

Wie schon seit vielen Jahren üb-
lich, beginnt unser Schützen-
fest mit einem Platzkonzert auf 
dem Kornmarkt. Das Borkener 
Blasorchester und auch der Bor-
kener Spielmannszug spielten bei 

hervorragendem Wetter einige 
schwungvolle Lieder. So erfreuten 
sich viele Gäste, Schützen und auch 
offizielle des Vereins über diese tol-
le Einstimmung auf die folgenden 
Tage.

DER SCHÜTZENFEST SAMSTAG 2017
Es ist so weit, Schützenfestsamstag fällt der Startschuss in ein tolles Wochenende. 

Nach dem ersten Umtrunk bei Wilma 
Hülsdünker marschierten dann alle 
zur St. Remigiuskirche

Wie schon seit vielen Jahren üblich, beginnt unser Schützenfest mit einem 
Platzkonzert auf dem Kornmarkt

Nach 121 Würfen und dem 82. Treffer hatte St. Johanni einen neuen Runkelthron, König Peter Looks und Königin Sofia Bißlich  
mit den Paaren Michael Ahlte und Sarah Alferding sowie Stefan Lechtenberg und Janet Venhaus als Throngefolge

Im Anschluss an das Runkelwerfen fand die Runkelparty 
statt. Hier wurde noch bis in die frühen Morgenstunden 
gefeiert.  Die Insignien sicherten sich wie folgt: Die Krone und das 

Zepter Michael Ahlte, den Apfel Christian Lindenbuss.

Pünktlich übernahmen dann die 
Offiziere das Kommando, um vom 
Kornmarkt aus zur Gaststätte Hüls-
dünker zu marschieren. Wilma mit 
Familie und ihrem Team versorgten 
rasch die anwesenden Gäste. Der 
erste Umtrunk war gelungen und 
so marschierten wir dann alle zur 
St. Remigiuskirche. 

Vorneweg natürlich unsere statt-
lichen Offiziere. Sie bildeten wie 
immer in der Kirche ein standes-
gemäßes Spalier und so durfte 
das Königspaar, die Throngemein-
schaft, Frau Bürgermeisterin, Herr 
Präsident, der Vorstand und der 
Festausschuss in der prall gefüllten 
Kirche Platz nehmen. Ein festlicher 
Gottesdienst mit einer tollen Pre-
digt und klangvollem Gesang der 
Männergesangsvereinigung 1925 
e.V. steigerten nochmals die Vor-
freude auf das St. Johanni Schüt-
zenfest. 

Anschließend hieß es Antreten 
auf dem Borkener Marktplatz. 
Zahlreiche Schützen, Zuschauer 
und Gäste standen schon parat, 

Offiziere, Festausschuss und Vorstand des St. Johanni Schützenvereins Borken freuen sich auf die 3 Festtage (von links nach rechts)
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Schützenfest-Samstag

um dem traditionellen „Großen 
Zapfenstreich“, gespielt durch 
das Blasorchester und den Spiel-
mannszug beizuwohnen. Es wurde 
mal wieder festlich und vorbildlich 
vorgetragen. Danke für dieses im-
mer wieder Gänsehaut bereitende 
Erlebnis!!

Ein besonderer Höhepunkt hierbei 
war sicherlich, wie sich sämtliche, 
anwesenden Musikvereine und 
Spielmannszüge gemeinsam auf 
dem Markplatz aufstellten, um 
dort miteinander und gruppen-
übergreifend zu musizieren. Ein 
besonderer Dank gilt all denen, die 
sich dieses haben einfallen lassen 
und dann auch noch in so hervor-
ragender Art und Weise umgesetzt 
haben. Gänsehaut machte sich 
breit. Es war großartig!!

Nach dem Vorbeimarsch unseres 
Königs Jörg Beßeling, begleitet 
durch die Bürgermeisterin, dem 
Probst, dem Präsidenten und 
dem Vorstand, durften sich auch 
alle anderen in einem prächtigen 
Marsch durch unsere schöne Stadt 
in Bewegung setzen.

Das Königspaar Jörg Beßeling und  
Eva Becker in Vorfreude auf das 
bevorstehende Fest

Am Windmühlenturm der Familie 
Wilming wurde kurz Halt gemacht. 
Beim Hissen der St. Johanni Fahne 
erschallten wieder die Böllerschüs-
se der „Weseker Böllerjungs“ in den 
Borkener Gassen.

Weiter ging es zum Ehrenmal. Dort 
wurde bei der Kranzniederlegung 
ein würdevoller Rahmen für das 
Gedenken an die vielen Verstor-
benen der Kriege und des Vereins 
geschaffen, unter anderem durch 
die eindrucksvolle Rede unseres 
Präsidenten, durch lodernde Fa-
ckeln und der entsprechend pas-
senden Musik.

Doch nun sollte im Festzelt gefei-
ert werden! Der Schützenzug mar-
schierte ins Zelt hinein. Die Thron-
gemeinschaft um Jörg Beßeling 
und Eva Becker machten es sich  
auf einem prachtvoll geschmück-
ten Thron bequem. Das Zelt füllte 
sich rasch, als auch schon die er-
sten Reden anfingen. Diese wur-
den kurz gehalten und man hörte 
auch schon, wie in der Sektbar 
die Korken knallten. Ein zünftiger 
Abend sollte es werden, das war 
schon in den ersten Minuten zu 
spüren. 

Präsident Jo Bussmann bat nun 
den Probst Christoph Rensing 
nach oben, um ihm einen üppigen 
Scheck für die Gemeindecaritas zu 
überreichen. Beim Vogeleinholen 

Unser Königspaar beim Eröffnungstanz

ist erstmalig die Summe von über 
3.000,- € erreicht worden. Genauer 
gesagt waren es 3.004,04 €! Wenn 
man sich das Wappen der Thron-
gemeinschaft 20016 / 17 um Jörg 
und Eva genauer anschaute, war 
wohl unschwer zu erkennen, wer 
bei dieser schönen, runden End-
summe seine Finger im Spiel hatte. 
Allen Spendern gilt unser herz-
licher Dank dafür, dass wir solch 
einen großen Scheck überreichen 
durften.

Nun war die Zeit für den Eröff-
nungstanz gekommen. König Jörg 
Beßeling und Königen Eva Becker 
eröffneten den Reigen, anschlie-
ßend durften sich dann die Thron-
herren mit ihren Throndamen 
auf der Tanzfläche zeigen. In der 
nächsten Runde kamen Offiziere, 
Vorstand und Festausschuss dazu. 
Von da an war für diesen Abend 
kein Halten mehr zu erkennen. 
Alle freuten sich miteinander, den 
Schützenfestsamstag des St. Jo-
hanni Bürgerschützenvereins im 
Borkener Stadtpark zu feiern.

Am Ehrenmal wurde bei der Kranznieder-
legung ein würdevoller Rahmen für das 

Gedenken an die vielen Verstorbenen der 
Kriege und des Vereins geschaffen

Am Windmühlenturm der Familie 
Wilming wurde kurz Halt gemacht. 
Beim Hissen der St. Johanni Fahne 
erschallten wieder die Böllerschüsse 
der „Weseker Böllerjungs“ in den 
Borkener Gassen.

Was einer nicht schafft, das schaffen viele gemeinsam. Diese Idee ist das 
Grundprinzip der Genossenschaftsbanken und gleichzeitig Motto unserer 
Crowdfunding-Initiative für gemeinnützige Projekte in der Region. Mehr Infos 
finden Sie unter: vrbank-wml.de/vieleschaffenmehr. 

Präsident Jo Bussmann bei  
der Eröffnungsrede

28 29



	 St. Johanni Bürgerschützen-Verein Borken e. V.   
	

Kinderschützenfest

lisierten, wurden von Finn Hellenkamp, Enie Rehmann 
und Nino Wellkamp abgeworfen.

Im Anschluss an das Vogelschießen warteten auf alle 
Schützen Sachpreise und Süßigkeiten, welche sich größ-
ter Beliebtheit erfreuten.

Wie jedes Jahr fand sich die Abord-
nung des Festausschusses, die das 
Kinderschützenfest organisiert, tra-
ditionell am Mittwoch vorm Fest, 
um den Kinderschützenvogel „Gon-
zo“ vorzubereiten. So galt es, die ca. 
250 ausgeblasenen Eier zu Befesti-
gen. Am Schützenfest-Sonntag war 
es dann endlich soweit und „Gonzo“ 
zeigte sich im vollen Ornat samt In-
signien stolz im Zelt. Die ersten Kin-
der warteten bereits ungeduldig, 
ehe es um 10:30 Uhr dann endlich 
los ging. Fleißig flogen die ersten 
Tennisbälle zielgerichtet in Rich-
tung des Vogels und schnell fanden 

sich die ersten Eierschalen auf dem 
Zeltboden wieder. Selbst die jüngs-
ten St. Johanni-Schützen scheuten 
sich nicht davor, ihrer Pflicht ge-
recht zu werden und setzten dem 
Vogel ordentlich zu, auch wenn das 
ein oder andere Elternteil seinen 
kleinen Sprösslingen ein wenig un-
ter die Arme greifen musste.

Das Kinderschützenfest, dass nun 
seit mehr als 10 Jahren fester Be-
standteil des Königsfrühschoppens 
im Festzelt ist, schritt weiter voran 
und „Gonzo“ hatte bereits recht 
viele Federn, Verzeihung, Eier ge-
lassen. Gegen 11:20 war es endlich 

soweit und es wurde zum finalen 
„Königsschuss“ angesetzt. Johanna 
Fränk war dieses Jahr die Glück-
liche, welche zielsicher das letzte 
Ei traf und sich seitdem nun für ein 
Jahr „Kinderschützenköningin von 
St. Johanni“ nennen darf. Als König 
an ihrer Seite wählte sie Jan Bollen-
berg, welcher nun als Majestät an 
Johanna‘s Seite die Kinderschützen 
von St. Johanni mit ihr regiert. Tat-
kräftig unterstützt werden Johanna 
und Jan vom Ehrenpaar Joseph 
Röttger und Lilly Bollenberg. Die 
roten Eier, welche die Insignien 
Apfel, Zepter und Krone symbo-

SACHPREISE UND SÜSSIGKEITEN  SIND  
TRADITION BEIM KINDERSCHÜTZENFEST!
Johanna Fränk warf zielsicher das letzte Ei 2017 ab.

Nach dem ”Vogelschießen” stürzten sich alle ”Schützen” auf die Sachpreise und Süßigkeiten

„Gonzo” in seiner vollen Pracht

Johanna´s finaler ”Könnigswurf”

Alle „Schützen” nach dem Werfen

Kinderschützenkönigin Johanna nahm sich Jan zum König
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Schützenfest-Sonntag

Den Samstag noch ein wenig in 
den Knochen, dennoch gut gelaunt 
und in freudiger Erwartung, einen 
unvergessenen Tag erleben zu dür-
fen, treffen sich morgens pünkt-
lich um 10:00 Uhr bei der „Home 
of VA“ Wirtin Wilma Hülsdünker: 
Throngemeinschaft, Vorstand, Fest-
ausschuss, Offiziere, das Borkener 
Blasorchester und der Borkener 
Spielmannszug. Ziel ist die nahe-
gelegene Turmstraße, um dort den 
Präsidenten und Vizepräsidenten 
des Vereins abzuholen. Die Turm-
straße, seit Jahrzehnten immer 
besonders festlich geschmückt, mit 
Diebesturm und Kopfsteinpflaster, 
still gelegen, sorgt immer für ein 
besonderes Ambiente. 

Der Thron mit Gefolge versammelte 
sich auf dem Marktplatz und genoß 
die anschließende Kutschfahrt

DER SCHÜTZENFESTSONNTAG –  
BEI HERLICHEM SONNENSCHEIN!
So einen Parademarsch durch Borkens Innenstadt sieht man nur einmal im Jahr!

Nach kurzem Umtrunk – man sieht 
auch immer wieder Schnapsver-
weigerer -  geht es weiter zum Zelt, 
kräftig unterstützt durch die Spiel-
kunst der Musikkapellen und auch 
dem gewünschten Sonnenschein.

Im Zelt angekommen findet jeder 
schnell seinen Platz und die Musiker 
stimmen zünftig den Frühschoppen 
ein. Nach einigen Ehrungen und 
Beförderungen nimmt der Morgen 
seinen Lauf. Das Kinderschützenfest 
ist nebenbei zugange und sorgt für 
reges Treiben an der Kindervogel-
stange. 

Dies war schon mal ein guter Start 
in diesen Schützenfestsonntag!

Nachmittags stand dann wie in 
fast jedem Jahr die große Parade 
samt Umzug durch die Stadt auf 
dem Programm. Musikvereine und 
Spielmannszüge sowie zahlreiche 
Schützen und Gäste trafen auf dem 
Marktplatz ein. Die Throngemein-
schaft um König Jörg und Königin 
Eva wurden zunächst am Kornmarkt 
von den Offiziellen in Empfang ge-
nommen. Ein jeder, der die prächtig 
gekleideten und wunderschönen 
Damen der Throngemeinschaft mit 
Königin sah erkannte sofort, dass 
die Thronherren samt König wahre 
Glückskerle waren. Damit konnten 
sie sich wahrlich auf dem Marktplatz 
blicken lassen und man sah ihnen 
an, dass sie dies auch mit Stolz taten. 

Die Musikkapellen spielten auf und 
der Vorbeimarsch aller nahm seinen 
Lauf. Ein prächtiges Bild gab un-
ser Marktplatz her und viele Gäste 
freuten sich darüber sehr. Es folgte 
bei herrlichem Sonnenschein ein 
Parademarsch durch Borkens In-
nenstadt, wie man ihn nur einmal 
im Jahr am St. Johanni Sonntag so 
zu sehen bekommt. 

Um 19:04 Uhr hatte dann die Thron-
gemeinschaft seine Gäste zum 
Kirchplatz geladen, um sich schon 
mal das eine oder andere Getränk 
zu geben. Die Stimmung war am 
Kirchplatz schon gut und es sollte 
am Abend im Festzelt noch bes-
ser werden. Begleitet durch die 
Musikvereine machten sich vorab 
die Gäste auf den Weg zum Schüt-
zenfestzelt in den Park. Am Zelt 

Einen waschechten „Flash Mop“ führte 
die Throngemeinschaft anstelle  

des normalen Eröffnungstanzes vor

angekommen bereiteten sie der 
Throngemeinschaft einen unver-
gesslichen Empfang. 

Zunächst wurden noch einige Re-
den geschwungen und auch unser 
König Jörg ließ sich mit wie er sagte 
der kürzeren Fassung der Rede nicht 
lumpen. Der Gemener Spielmanns-
zug brachte dem Thron dann noch 
ein Ständchen, bevor es hinun-
terging zur Tanzfläche. König Jörg 
Beßeling und Königin Eva standen 
parat, um den Tanz zu eröffnen.

„Doch was war das? Hat der `nen 
Schatten?“ hat sich so manch ei-
ner gefragt. „Der bewegt sich aber 
komisch, das ist gewagt.“ Bis da-
hin hatten auch nur die wenigsten 
bemerkt, dass da von der Thronge-
meinschaft etwas Besonderes gep-
lant war. Nach und nach gesellten 
sich bei dem Lied „Hulapalu“ die 
Thronpaare dazu und brachten das 
Zelt zum Staunen. Was war das, ein 
waschechter „Flash Mop“! Aber es 
schien zu gefallen. Es sprach sich 
noch während der ersten Darbie-
tung im Zelt herum und alle wollten 
es noch ein zweites Mal sehen. 

Die Throngemeinschaft war sehr 
erleichtert, dass es so gut ankam, 
war man sich im Vorfeld doch im-
mer wieder unsicher gewesen, ob 
man so eine Darbietung machen 
kann. König Jörg verzichtete sogar 
auf seinen Schultertanz mit an-

schließendem Kuss, so groß war die 
Freude über den gelungenen Tanz! 
So ausgelassen wurde dann noch 
bis in die frühen Morgenstunden 
weiter gefeiert.

Zahlreich erschienen die Schützen 
um an der Parade durch die Stadt 
teilzunehmen

Im Zelt wurden am Morgen einige 
Offiziere befördert und geehrt

Von Hülsdünker aus begann der Zug 
in Richtung Turmstraße zu maschieren

Damit möchte ich den Bericht nun 
auch enden lassen: Hulapalu!!
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Schützenfest-Montag

Erkrath. Aufgrund der vorgerückten 
Zeit musste die Proklamation auf 
dem Marktplatz leider entfallen und 
so endete der verkürzte Umzug am 
Ehrenmal im Stadtpark. Am Abend 
zog der neue Thron mit seinen Gä-
sten vom Kornmarkt in ein sehr gut 
gefülltes Zelt und die gute Stimmung 
von der Heide setzte sich nahtlos fort. 
Dass die neue Königin Martina Icking 
als Mitglied der Rhader Schützenka-
pelle mit dem Schützenwesen gut 
vertraut ist, war nicht zu übersehen. 
Nach einem ersten Thronständchen, 
gemeinsam vorgetragen vom Bor-
kener Blasorchester und der Rhader 
Schützenkapelle, ergriff sie ein Saxo-
phon, testete die Tragkraft des Thron-
tisches und sorgte gemeinsam mit 

Am Montagmorgen trafen sich die Offiziere und der Bor-
kener Spielmannszug zunächst zum gemeinsamen Früh-
stück beim König Jörg Beßeling. Die Throngemeinschaft 
präsentierte sich an diesem Morgen in bayrischer Tracht und 
auch ihr “Hulapalu“ sollte an diesem Tag noch oft zu hören 
sein. Um Punkt 11 Uhr formierten sich dann knapp 200 
Johannischützen, um bei strahlendem Sonnenschein vom 
Marktplatz zur Heide zu ziehen. Angeführt wurde der Um-
zug von Eva Becker als Königin zu Pferde, die wieder einmal 
bewies, dass die Johanni-Königinnen in jüngster Zeit oftmals 
über ein beeindruckendes reiterliches Geschick verfügen.

 Gegen 11.30 Uhr hallten die ersten Schüsse über die Heide. 
Traditionell wurde das Vogelschießen vom Noch-König Jörg 
Beßeling eröffnet, gefolgt von der Bürgermeisterin Mecht-
hild Schulze-Hessing und dem Probst Christoph Rensing. 
Nachdem Präsident Jo Bußmann seinen Schuss abgegeben 
hatte, konnte Dirk Onnebrink, der erstmals die Moderation 
übernahm, zahlreiche Schützen begrüßen. Die Heide füllte 
sich zusehens und die Schützen nahmen die Jagd auf die 

MONTAGS – UNVERHOFFT KOMMT OFT!
Königswürde und Kaiserwetter.

367. Schuss um 15:41 Uhr dem Vogel 
den Garaus. Auch wenn es schon im-
mer sein Traum war, einmal König 
von St. Johanni zu werden, war der 
Königsschuss an diesem Montag-
morgen noch nicht sein erklärtes Ziel 
gewesen. Aber „unverhofft kommt 
oft“ und so war der Jubel und die 
Freude riesengroß. Die zukünftige 
Königin Martina Icking stand ihm 
direkt zur Seite und gemeinsam 
stellten sie spontan ihren Thron aus 
guten Freunden zusammen. Zum 
stattlichen Throngefolge gehören 
Christoph Icking und Kira Büning, Se-
bastian und Silke Büscher, Stefan und 
Britt Busch, Frank und Mayra Gante-
fort, Kim Hartmann und Kirstin Jan-
sen, Jörg und Antje Homann, Markus 
und Nadja Icking, Andreas und Hil-
trud Oenning, Benedikt und Sabine 
Röttger, Jan und Maria Roggenkamp, 
Oliver Schober und Erika Thesing, 
Christoph und Stefanie Zimmermann 
sowie Mathias und Mareen Kamps 
als Zeremonienpaar.

Eine knappe Stunde nach dem Kö-
nigsschuss konnte Präsident Jo Buss-
mann auf der Festwiese verkünden: 
„Wir haben einen neuen König“. 
Nach der Vorstellung der Thronge-
meinschaft erklang traditionell das 
Rösleinlied über die Heide, erstmals 
vorgetragen im Duett von Ulrike 
Smirek und Stabshauptmann Oliver 

Der Umzug angeführt von Eva Becker als Königin zu Pferde

Bevor Martina Icking und Marc Büning 
die Tanzfläche eröffneten ergriff 
Martina das Saxophon

Insignien auf. Zepter und Apfel fielen rasch in die Hände von 
Dieter Stegger und Willy Müller. Der Kampf um die Krone 
gestaltete sich dagegen etwas zäher. Während einer kurzen 
Schießpause stellte sich heraus, dass sich die Krone vom 
Vogel gelöst hatte und hinter die Schießplane gefallen war. 
Da sich nicht mehr feststellen ließ, wer den entscheidenden 
Schuss abgegeben hatte, musste die Krone provisorisch wie-
der am Vogel befestigt werden. Nach nur wenigen Schüssen 
konnte sich Willy Wiesmann die begehrte Krone sichern. 

Im weiteren Verlauf lichteten sich die Reihen der Anwärter 
auf die Königswürde zusehens. Die Heide war inzwischen 
mehr als gut gefüllt und die vielen Gäste genossen bei 
Kaiserwetter Erbsensuppe und andere Leckereien aus der 
Küche. Festwirt Hubert Nießing hatte mit seinem Team die 
Versorgungslage wiedereinmal bestens im Griff. Nach ei-
ner kurzen Schießpause stellte sich dann Marc Büning ent-
schlossen an das Gewehr. Unterstützt von Familie, Freunden 
und ca. 20 Johanni-Altmajestäten, die sich im Schießbereich 
zusammengefunden hatten, machte Marc Büning mit dem 

Mit dem 367. Schuss machte Marc dem Vogel den Garaus

Die Throngemeinschaft präsentierte sich in bayrischer Tracht 

Eine knappe Stunde nach dem Königsschuss konnte auf der 
Festwiese die neue Throngemeinschaft vorgestellt werden

ihren Musikerkollegen mit Schützen-
liedern für Begeisterung im Festzelt. 
Danach eröffnete das neue Königs-
paar die Tanzfläche und es wurde bis 
spät in die Nacht gefeiert.
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Offiziersstag

Am 16.09.2017 haben sich unsere Offiziere mit ihren 
Frauen und Kindern im Garten von Sebastian Mels zum 
Familienfest getroffen.

Auch wenn das Wetter an den Tagen zuvor nicht mitge-
spielt hatte, war der Wettergott an diesem Tag auf un-
sere Seite. Bei leckerem Grillbuffet  konnten unsere Of-
fiziere und ihre Frauen das Schützenfest nochmal Revue 
passieren lassen.

FAMILIENTAG DER OFFIZIERE
Am 16.09.2017 gab es ein Treffen mit Frauen und Kindern im Garten von Sebastian Mels.

Für die Kinder war neben den vielen Spielen das High-
light des Tages eine große Hüpfburg, die direkt als 
erstes nach dem Aufbau von unserem Oberst, Benne 
Röttger, eingeweiht und erfolgreich getestet wurde. 

Die Hüpfburg wurde zum späteren Zeitpunkt aber nicht 
nur von den Kindern genutzt, auch einige Offiziere 
fühlten sich berufen ihren Kindern ihre Fähigkeiten zu 
zeigen. 

Alles in allem war es ein gelungenes Fest für die Offi-
ziere, den Offiziersfrauen und ihren Kindern.

An dieser Stelle wollen wir uns insbesondere noch-
mal bei unseren Frauen bedanken, die uns das ganze 
Schützenfest Jahr über unterstützen. 

Vielen Dank dafür.
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Festausschuss Aktivitäten + Pättkestour

Der FA feierte nach einer Königspaar-
Taufe im Pool einen grandiosen 
Krönungsabend bei dem fast keiner 
trocken blieb

VERANSTALTUNGEN IM FESTAUSSCHUSS
Die Amelandtour

Der Festausschuss, inklusive einiger 
ehemaliger Festausschussmit-
glieder, traf sich am 25. März 2017 
zum gemeinsamen Frühstück in der 
Gaststätte Hülsdünker. Wie üblich 
fehlte es uns an nichts. Nachdem 
das üppige Frühstück vertilgt war 
stießen wir auf eine schöne Festaus-
schusstour und gutes Gelingen an. 
Von unserem Schützenbruder Man-
ni Könning wurden wir mit dem 
Bus nach Holwerd zum Fähranleger 
gefahren. Der versierte Leser weiß 
bereits, das unser Ziel auf Ameland 
lag. Im Bus gab es neben selbstge-
machtem Eierlikör und kühlem Köpi 
auch Leckereien aus dem Bauch-
laden des Festausschussvorsitzen-
den zu erstehen. Der Erlös sollte 
beim sonntäglichen Frühschoppen 
durchgebracht werden. Nachdem 
wir unsere Zimmer im Hotel de 
Klok in Buren bezogen hatten und 
uns an der Hotelbar gestärkt hat-
ten ging es zu Fuß zum Strand. Hier 
wurden ein paar Runden Wikinger 
Schach und Mölkky gespielt, denn 
ganz ohne Wettkampf ging es dann 
doch nicht. Männer brauchen ja 
bekanntlich eine Aufgabe, ein ein-
facher Strandspaziergang reicht da 
nicht aus. Die Sieger-Mannschaften 
feierten ihren Sieg im Anschluß im 
„‚t Strandhuys - Buren Ameland“ 
mit frisch gezapftem Gersten-
saft. Die Verlierer-Mannschaften 
spülten die Niederlage mit frisch 
gezapftem Bier in selbigem Lokal 
hinunter. Gegen 20 Uhr kehrten wir 
zum gemeinsamen Abendessen im 
„Eetcafe de Driesprong“ ein. Den 
Abend ließen wir gemütlich an der 
Bar oder das Tanzbein schwingend 

in der Disco „Lichtboje“ ausklingen. 
Am folgenden Morgen gab es nach 
dem gemeinsamen Frühstück einen 
gemütlichen Frühschoppen. Bei 
diesem mussten unsere neuesten 
Mitglieder Matthias Huvers, Philipp 
Ebbing, Peter Looks und Michael 
Ahlte ihre Taufe über sich ergehen 
lassen. Alle vier haben die ihnen ge-
stellten Aufgabe mit Bravur gelöst. 
Mittags ging es wieder auf die Fähre 
und mit dem Bus in die Heimat. Im 
schönen Borken angekommen gab 
es Bei Wilma Hülsdünker noch ein 
bis zwei frisch gezapfte Abschluss-
biere. Es war mal wieder eine ge-
lungene Tour mit dem Festauschuss. 
Ein besonderer Dank gilt Manni 
Könning, der uns sehr gut nach 
Ameland und wieder nach Hause 
gefahren hat. 

Der Königstitel wurde an  
Andreas Finke übergeben

DIE PÄTTKESTOUR AM 23. SEPTEMBER 2017
Ein zäher Bursche, mit vier Luftgewehren und so mancher Dose Munition wurde er zerlegt!Das FA-Schützenfest

Am 27. Mai 2017 traf sich der Fest-
ausschuss bei unserem stellvertre-
tenden Festausschussvorsitzenden 
Dominik Bongartz zum ersten 
Festausschuss-Schützenfest. Bei Kai-
serwetter trat die Schützenschar um 
den Bierwagen an. Die Schießord-
nung wurde verlesen. Der aus Kar-
toffeln bestehende Vogel wurde mit 
dem Luftgewehr ins Visier genom-
men und Stück für Stück zerlegt. 
Die Insignien schossen mit dem 47. 
Schuss Markus Sieverding (Zepter) 
mit dem 86. Schuss Matthias Han-
ne (Krone) und mit dem 11. Schuss 
Mark Homburg (Apfel) ab. Die Kö-
nigswürde errang Mathias Krämer 
mit Schuss 374. Zur Festausschuss-
Königin wählte der neue Regent 
Silvia Queckenstedt. Das Königspaar 
feierte nach einer Königspaar-Taufe 
im Pool einen grandiosen Krönungs-
abend mit Festschmaus vom Grill 
und kühlen Getränken. Ein toller Tag 
der uns lange in Erinnerung bleiben 
wird. Ein Herzlicher Dank gilt un-
serem Gastgeber Dominik und sei-
ner Frau Melanie.

Es grüßt herzlich mit Schützengruß 
Mathias Krämer

Die zahlreichen Teilnehmer der dies-
jährigen Pättkestour des St. Johanni 
Bürgerschützenvereins zerlegten 
den äußerst widerstandsfähigen 
Holzvogel auf dem Geländes des 
Landgasthofs Schweers Dalbrom. 
Zuvor trafen sich die Schützenbrüder 
um 13.30h auf dem Borkener Markt-
platz, um von dort mit dem Fahrrad 
oder wahlweise im Planwagen Rich-
tung Böinghook zur Gaststätte zu 
fahren. Auf ihrer Tour über“ Pättkes“ 
und Wirtschaftswege durfte die gut-
gelaunte Truppe auch in diesem Jahr 
einen wohltuenden Zwischenstopp 
bei Ihrem Schützenbruder Norbert 
Kipp und dessen Ehefrau einlegen. 
Kühles Pils und frische Brezeln stär-
kten dort für die letzte Etappe. 

Die Radler und Planwagenfahrer 
trafen sich bei Schweers Dalbrom 
wieder. Eine gesellige Runde bei 
Pils und Grillfleisch entwickelte sich  
nachdem Präsident Jo Bußmann 
einige Worte in die Runde gerichtet 
hatte.  

In der heißen Schlussphase an der 
Vogelstange schossen alle Betei-
ligten um die Würde des „Pättkes-
königs“. Dem Titelverteidiger Dirk 
Onnebrink gelang es diesmal, den 
Apfel zu schießen bevor er den Kö-
nigstitel an Andreas Finke überge-
ben durfte, der den stark lädierten 
Vogel mitsamt Flügel von der Stan-
ge holte.  Der neue Pättkeskönig 
erhielt ebenso wie Vogelbauer Ge-
org Finke einen Orden, gestiftet aus 
dem Hause Wilgenbus, nach dem 
die gesamte Truppe ihn ordentlich 
hochleben ließ.

Wie in jedem Jahr bot die Veran-
staltung einen tollen und  willkom-
menen Rahmen für den Austausch 
unter den Vereinsmitgliedern. Ein 
Tourteilnehmer lobte: „Ich bin heu-

te zum ersten Mal dabei und finde 
es klasse, dass man hier auch mal 
außerhalb des großen Borkener 
Schützenfestes die Gelegenheit 
findet, mit einigen aus dem Verein 
ins Gespräch zu kommen, die man 
sonst häufig nur vom Sehen kennt“. 
Nicht nur er, sondern auch die an-
deren Teilnehmer waren sich daher 
sicher: „Pättkestour 2018 – bin wie-
der dabei!“

Auf dem Markt trafen sich die Radler In der heißen Schussphase an der 
Vogelstange wurde es voll
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Besuch der Nacbarvereine + Sepa-Mandat

Jährlich beginnt die Vorfreude auf unser schönes Schüt-
zenfest Anfang September. Denn nach dem Schützenfest 
ist vor dem Schützenfest. Diese Vorfreude wird zu beginn 
der Schützenfestsaison verstärkt durch die Tournee durch 
unsere schöne Stadt. Denn am Freitag dem 05.05.2017 
hieß es für die Abordnung von St. Johanni endlich wie-
der Zeltboden unter den Füßen, Life-Musik und frisch 
gezapftes Bier. Die Sankt Ludgerus Schützen hatten nach 
Hoxfeld geladen und damit die Schützenfestsaison er-
öffnet. Ausgestattet mit St. Johanni Anis und St. Johanni 
Wacholder galt es das Königspaar zu beglückwünschen 
und ein schönes Fest zu feiern.

So setzte sich die Reise durch die Stadt fort und im Laufe 
der Saison durften wir 16 Königspaare beglückwünschen 
und die edlen Tropfen als Gastgeschenk überreichen. 

SCHÜTZENFEST-TOURNEE SAISON 2017
Im Laufe der Saison durften wir 16 Königspaare beglückwünschen.

Dank der von Theo Kohues in Leben gerufenen Tradition 
darf man sich auf viele bekannte Gesichter bei den an-
deren Vereinen freuen, denn in der großen Schützenge-
meinschaft innerhalb der Stadtgrenzen kennt man sich. 
Ob man nun zum Krönungsball, Königsball, Frühschop-
pen oder zum Vogelschießen einen anderen Verein be-
sucht ist schon egal, Jedes Fest ist anders, dennoch sind 
sie alle schön. Ich kann nur jedem Schützenbruder raten 
selber eine Runde durch die Schützenwelt der Stadt Bor-
ken zu drehen, packt ein paar Freunde ein und verbringt 
ein Paar schöne Stunden bei unseren Nachbarn.

Es grüßt herzlich mit Schützengruß

Mathias Krämer

SEPA-MANDAT
Änderung von Adresse und  
Bankverbindungen bitte melden!

Name

Vorname

Straße

Wohnort

Geb.-Datum

E-Mail

Datum, Ort und Unterschrift Mitglied

St. Johanni Bürgerschützenverein Borken e.V.,	  
Rupert-Mayer-Weg 4, 46325 Borken

Gläubiger-Identifikationsnummer:   DE56STJ00000241267

Mandatsreferenz

SEPA-Lastschriftmandat	  
Ich ermächtige den St. Johanni Bürgerschützenverein Borken e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.  
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom St. Johanni Bürgerschützenverein Borken e.V auf mein Konto gezogenen  
Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

Kreditinstitut (Name und BIC)

IBAN:    DE __ __|__ __ __ __|__ __ __ __|__ __ __ __|__ __ __ __|__ __

Datum, Ort und Unterschrift Kontoinhaber
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INSPIRIEREND, DURCHDACHT, INDIVIDUELL
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Mit Ihrem Schutzengel-Team 
sind Sie 365 Tage im Jahr König!
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Kompetente Beratung und Vertretung  

Rechtsanwälte und Notare 

DR. BONGARTZ KASTNER UND KOLLEGEN 

Dr. Michael Bongartz Rolf Arping 
Rechtsanwalt und Notar Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Arbeitsrecht Fachanwalt für Strafrecht 

Fachanwalt für Verkehrsrecht 

Sebastian Büscher 
Rechtsanwalt und Notar 
Fachanwalt für Handels- und Gesellschaftsrecht 
Lehrbeauftragter an der FH Bochum 

Mariele Langehaneberg Dr. Fabian Eichholz 
Rechtsanwältin und Notarin 
Fachanwältin für Familienrecht 

Rechtsanwalt 

Bocholter Straße 4 · 46325 Borken · Tel.: 02861/92453 - 0 · Fax: 028 61/9 24 53 - 53 
Postfach 1112 · 46301 Borken · E-Mail: info@bongartz-kastner.de · Internet: www.bongartz-kastner.de 
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Nachruf

NACHRUF
Unser Ehrengeschäftsführer 

BERND KIPP
ist am 26. November 2017 verstorben. Bernd Kipp war für den  St. Johanni-Bürgerschützenverein Borken von 1986 bis 
1995 als Vorstandsmitglied in der Funktion des Geschäftsführers tätig. Seine jederzeit engagierte Tätigkeit krönte Bernd 
Kipp im Jahr 1990 mit der Erlangung der Königswürde bei St. Johanni Borken. Im Jahre 1995 wurde Bernd Kipp anlässlich 
des Ausscheidens aus dem Vorstand und auf Grund seines großen Engagements zum Ehrenmitglied des Vereins ernannt.  
Die Borkener St. Johanni Bürgerschützen werden ihrem Schützenbruder Bernd Kipp jederzeit ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Unser Ehrengeschäftsführer

HEINZ RENNERS
ist am 8. Februar 2017 verstorben. Heinz Renners war für den  St. Johanni-Bürgerschützenverein Borken über Jahrzehnte 
lang aktiv als Offizier, Festausschuss-  wie auch als Vorstandsmitglied in der Funktion des Geschäftsführers. Seine jederzeit 
engagierte Tätigkeit krönte Heinz Renners im Jahr 1965 mit der Erlangung der Königswürde bei St. Johanni Borken. Im 
Jahre 1986 wurde Heinz Renners anlässlich des Ausscheidens aus dem Vorstand zum Ehrenmitglied des Vereins ernannt. 
Danach blieb er dem Verein immer mit großem Interesse verbunden. Die Borkener St. Johanni Bürgerschützen werden 
ihrem Schützenbruder Heinz Renners jederzeit ein ehrendes Andenken bewahren. 

Seit der letzten Generalversammlung sind verstorben 

 Josef Niessing	 Jürgen Rickert

Willi Rabelink	 Frank Heide

Dr. Wolfgang Conrads	 Dr. Wilhelm Leppelmann

Heinz Renners	 Bernd Kipp

Franz Schlattmann

1921/22 Theodor Amsbeck	 - Johanna Fooke
1922/24 Ernst Botschen	 - Luise Lünenborg
1924/25 Otto Herré	 - Elisebeth Bresser
1925/26 Max Rose	 - Martha Dahlhaus
1926/27 Rudolf Schweers	 - Elisabeth Schlattmann
1927/28 August Schmitt	 - Elisabeth Lechtenberg
1928/29 Wilhelm Wülfing 	 - Hedwig Botschen
1929/33 Hermann Dahlhaus	 - Getrud Theben
1933/34 Heinrich Dahlhaus 	 - Antonia Böing
1934/35 Bernhard Looks	 - Luise Steenpass
1935/36 Wilhelm Pasing	 - Maria Wülfing
1936/37 Hermann Hesener	 - Änne Holtrichter
1937/38 Alois Schlattmann	 - Elisebeth Mensinck
1938/39 Dr. Fritz Schwenken	 - Elisabeth Bresser
1939/49 Heinrich Niermann	 - Theresia Beßeling
1949/50 Hermann Hagemann	 - Mitti Pago
1950/51 Hanz Renzel	 - Mary Wülfing
1951/52 Horst Brinkman	 - Christa Botschen
1952/53 Josef Kress	 - Maritheres Hülsmann
1953/54 Johann Althaus	 - Getrud Busch
1954/55 Dr. Josef Bohnenkamp	 - Marlies Lengert
1955/56 Karl Botschen	 - Mädi Röttger
1956/57 Adolf Thunecke	 - Agnes Kress
1957/58 Paul Wilgenbus	 - Clärchen Benien
1958/59 Alex Wilming	 - Elisabeth Bonhoff
1959/60 Alfons Lengert	 - Cläre Brinkman
1960/61 Heinrich Tenhaken	 - Elisabeth Kutsch
1961/62 Karl-Heinz Weeg	 - Helga Spangemacher
1962/63 Oswald Böhm	 - Hilde Reinermann
1963/64 Emil Ruland	 - Ursula Einhaus
1964/65 Hans Bongers	 - Mariechen Kuhlmann
1965/66 Heinz Renners	 - Waltraud Kampmann
1966/67 Karl Albrecht	 - Anneliese Elskamp
1967/68 Bernd Wülfing	 - Andrea Arnold
1968/69 Clemens Goeke	 - Elisabeth Bühler
1969/70 Wilhelm Harmeling	 - Magdalena von Oy
1970/71 Ewald Schepers	 - Irmgard Nießing
1971/72 Karl Hülsmann	 - Margret Flinkenflügel
1972/73 Joso Grüter	 - Ruth Schwenken
1973/74 Willi Rabelink	 - Elsmarie Pago
1974/75 Rainer Münzer	 - Josefa Schellerhoff
1975/76 Josef Jungeblut	 - Maria Schweer

1976/77 Engelbert Erkrath	 - Leni Scholtholt
1977/78 Fred Boßmann	 - Liesel Schepers
1978/79 Josef Kutsch	 - Doris Wilming
1979/80 Theo Holstegge	 - Monika Wilgenbus
1980/81 Dr. Richard Schwenken	 - Hethe Schweers
1981/82 Clemens Borchers jr.	 - Veronika Dönnebrink
1982/83 Alfons Kutsch	 - Tinni Voßkamp
1983/84 Remy Scholtholt	 - Dette Erkrath
1984/85 Hanjo Fooke	 - Beatrix Wilgenbus
1985/86 Hans Schweers	 - Luise Haddick
1986/87 Josef Schellerhoff	 - Lore Schepers
1987/88 Willi Becher	 - Uta Landers
1988/89 Andreas Ernst	 - Gisela Funke
1989/90 Hermann Brüggemann	 - Helga Peters
1990/91 Bernd Kipp	 - Tona Könning
1991/92 Mario Rickert	 - Sandra Wenning
1992/93 Marco Lamberti 	 - Steffi Große Vehne
1993/94 Helmut Möller	 - Hermine Dillage
1994/95 Klaus Tenbrock	 - Heike van Aalten
1995/96 Theo Kohues	 - Otti Essing
1996/97 Jo Bußmann	 - Marie-Luise Ebbing
1997/98 Erwin Büscher	 - Annette Busch
1998/99 Gisbert Fasselt	 - Birgit Kutsch
1999/00 Dirk Onnebrink	 - Melanie Donner
2000/01 Thomas Bröker	 - Sandra Kaleß
2001/02 Markus Wilgenbus	 - Monika Garriß
2002/03 Willi Müller-van Aalten	 - Jutta Feldevert
2003/04 Jürgen Beßeling	 - Gisela Hoffjan
2004/05 Frank Klocke	 - Eva Brinkmann
2005/06 Heiner Triphaus	 - Rita Bleker
2006/07 Willy Hetkamp	 - Beate Woeste
2007/08 Thomas Garriß	 - Dagmar Girrullis
2008/09 Michael Blockus	 - Marie Rekers
2009/10 Wolfgang Becher	 - Ursula Borgert
2010/11 Udo Bollrath	 - Daniela Busch
2011/12 Mathias Krämer	 - Verena Bleker
2012/13 Michael Smirek	 - Julia Bußmann
2013/14 Sebastian Büscher  	 - Kira Büning
2014/15 Timo Makollus  	 - Tanja Oenning
2015/16 Rolf Lührmann	 - Renate Schlüter
2016/17 Jörg Beßeling	 - Eva Becker
2017/18 Marc Büning	 - Martina Icking

Königspaare seit 1921
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D eine Steuern –  unsere H erausforderung  …. 
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